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3ûr{é, bie gpnen mit biütgften Offerten für nur prima gabritat
gerne bienen.

Stuf grage 908. SSorjitglicpeS gabritat ©fenboprmaféinen
liefert franto näcbfte Sapnftàtion unb ju biüigften greifen 3.
©étoarzenbaé, ©enf.

Sluf grage 911. §oIsgefted)te für ©iebe, fomie ©raptgitter,
SJtetaïïgeWebe unb fertige ©iebe liefert ©ottfrieb Sopp, ®rapt«
gejïeét unb ©iebmarenfabritation in ©djaffpaufen unb §aHau.

Sluf grage 914. Ztaminpüte, roeldje bei jeber ÜSinbriditung ab»

faugenb toirîen, liefert baS ©eénifée Sureau Don 3- Sformann
u. ©o., ©iabelpoferftrafje, ?Jürid&. m ij||g

Sluf grage 914. ®ie einzig beften ©éornfteinauffâge gegen
©inflüffe Mon gug unb ©onne finb bie naé ©pftem ©rooe, meiée
bon ber Sbîotorenfabrif ôirSIanben unter ©arantie geliefert werben.

Sluf grage 915. ®raptgemebe, lädiert, fomie SJÎetalltué in
berjinntem unb berjinffem ©ifenbrapt, ferner ®ra^tgefled)te unb
©itter in allen SJiafeben weiten unb ©raptbiden liefert ©ottfrieb
Sopp, ®ra§tgeffed)t-, äRetaütudj» unb ©iebmarefifabrifation in
©éaffpaufen unb öaüau.

Éuf grage 916. SBenben ©ie fié an 2Bm. 31. Sîaréer, SBert»

jeuggeféâft, gûrié.
Sluf grage 916. ©éôneS üaubfägepolz, prima Qualität,

in Dlupbaum«, Slporn«, Stmbaum» ober liinbenpolz. felbft ge»

fénitten unb gepöbelt, ©r.gro® ober ©était, liefert 0. Sutpiger.
meéan. SJÎobelbreéSterei, gug.

Sluf grage 917. 3é wûnféê mit gragefteller in Unter«
panblung ju treten, ©afpar StmSler, meéanifée ®reé®Ieret in
SBülflingen.

Sluf grage 918. S3anbfägen»Ueberjüge in Stautféout ober
fieber liefern biüigft utib in guter Qualität §ünerwabel u. ,©o.,
§orgen.

Sluf grage 918. Offerte ber girma Sllfreb SSinterpalter j.
füteerpferb, ©t. ©allen gebt gpnen bireft zu.

Sluf grage 918. öeberne Unterlagringe für Sanbfägeblätter
liefert bie fftiemenfabrit SBeber u. ©gli, SJlenjifen (Slarg.).

Stuf grage 919. geitungS« rc. §alter» neuefte, auf unab«
lägigen 3®unfd) Bon gntereffenten erfolgte fémeizerifée ©rfinbung
unb abermals oeroollïommneteS fétoeizerifée® gabrifat, gefeplid)
geféûpt in granfreié buré §aupt«gufappatente Str. 251, 278,
+ (©éweiz) §aupt»gufappatente Str. il, 308/2L3, ®. Dt.,

§aupt»gufappatente Str. 83, 648/92, 675 (weitere fßatente ange«
melbet), in 6 ©röpennumment für gormate Don 22 btS 67 cm
unter bem Stamen „gupiter" ju beziepen in einfélâgigen §anb»
lungen unb beim gabritanten 31. ©eprig=8ieéti, gûrié I- güu«
ftrierter SßtofpeftuS gratis unb franto.

ftirrfienbnrt SlbliSmeU. ®ie @<hreitterarbeiten bec iBe»

ftupluttg unb ©d)loffcrar6citctt (gierbcfdjlägc, ©elSttber rc.).
fßläne, SorauSmape unb Saubefértebe tonnen bei ber Sauleitung
im neuen fßfarrpaufe, $>ernt ©. Oeféger, eingefepen refp. bezogen
Werben. Sltufterbänfe tonnen bafelbft eingefepen werben.), ©in«
gaben finb oerféloffen mit ber Slufférift „kiréenbau SlbliSweil"
bis 20. ganuar a. c. an ben ifträfibent ber Sliréenbaufommiffion,
§errn grid, einzureiéen.

SBaffcrberforgung SJudj. ®ie ©emeinbe Sué, Sïanton
©éaffpaufen, beabfiétigt nâéfteS grüpjapr eine SBafferoerforgung
mit Çoébrud unb .gpbrantenanlage erftellen ju laffen. Ueber«

napmSofferten für famtliée ober teilweife Slrbeiten finb bis 10.
gebruar b. 3- bem ©emeinberatSpräfibent, §errn S. Srûtfé, ein«
jureieben, Wo arté bie fftläne, Softenberedjnung unb Sauoorfériften
eingefepen werben tonnen.

3>ie WrfteHung einer neuen Strnfjc nan ©tljtipfen nad»
iWtnitirrf» in ber üänge Don 4760 m unb im Softennoranfélage
Don gr. 69,000. fßlan, ®eoiS unb iftfliétenpeft liegen jur ©infiijt
auf in ber SBirtféaft Seuenberger in ©éupfen, wo nähere SluS«

fünft erteilt wirb. Singebote finb fériftlié bis zum 15. ganuar
1898 an ben ffträfibenten ber Sautommiffion, §errn ®t. ©täpli
in ©éûpfen, einzureiéen.

neue Jinfcrcigeünube Per ftnfcccigcfellfdjaft Smib»
blatten, SWnin (Suzern). Dtefleftanten mögen fié anmelben bei
§errn 3opann Safpar Stunner, ©anbblatten.

®le @cS>=, SRanccc», ©teinmctj», ßimmec» nnS» «pcnglet»
acbeiten, fowie bie Lieferung ton eifccnen Tengern für bie
Erweiterung ber ^caucnflinil ^Jüriclj. iftläne, SorauSmape unb
Sebingitngen finb auf bem Sureau beS tant. §oébauamteS, Ob«
mannamt 3. ©tod, einzufepen bezw. zu beziepen, ©ériftliée Sin«
geböte mit ber Slufférift „grauentlinit" finb bis fpäteftenS ben
15. 3wnuat 1898 an bie ®irettion ber öffentlichen Slrbeiten in
3ûrié einzufenben.

Srniil'ciil)nu8 Reiben. ®ie ©übfront beS SezirtSfranten«
paufeS in £>eiben foil mit einer zweiftödigen ^Jecanba anê @ifen»
föiiftcuttion mit jmeifeitiger ©laSnecfihalnng uttî» SBlethbe«

baihttng Derfepen werben, üänge 12 m, Sreite 3,50 m unb §öpe
9,70 m. Sltlfäaige llebernepmer finb eingelaben, Ißlanfft^jen mit
Softenofferten bis 15. 3anuar 1898 bem fßräfibenten, ©. ©émib
in Reiben, einzufenben.

^SegPaute. ®ie SluSfüprungSfommiffion über ©ntwäfferung
unb SSeganlage im gridbergrutfégebiet bei Jyïicî läßt noé bort
2 SBege erftellen. Sldfällige Sewerber paben tpre ©ingabe bis ben
10. ganuar an bei Stäjtbenten ber SluSfüprungStommtffion, §rn.
©eriétSprâfibent ©uter in grid, zu riéten, wo zugleich baS Se»
bingniSpeft unb ber ipian piefür eingefepen werben fann.

@cfteQuttg bon Zorbau unb ^Reparation bec @Iennec»
tou^cen in fßeibett'iBab (©raubünben). spian unb Sauoor»
fériften liegen bei ôerrn SezirtSingenieur ®armS in 3énz, fomie
beim Sorfianb zur ©infiét auf, melée bis zum 10. guuuat 1898
bezûgliée Offerten entgegennepmen.

aialouftelaben. ®ie §erren ©. g. Sallt) Söpne in ©éônen»
merb eröffnen Stonturrenz über bie Slnfertigung Don 72 ©tüd kreuz»
ftöden 3®loufieIaben zu ipren neuen Slrbeitermopnpaufern in ©éoft«
lanb. ®iefelben füllen bemegliée 14 mm Srettcpen unb 32 mm
Dîapmen mit partpölzerner ©infaprleifte paben. Sitferzeit bis 1. Slpril
1898. Offerten opne Sefélage finb an baS Saubureau ©. g. Sallp
©öpne in ©éônenmerb z^ riéten, wo aué bie genauen Stétmape
erhältlich finb. ©ingabefrift bi§ SKitte 3tnuat 1898.

SSaffecbecfocgung ®8näfett. ®ie Uebernapme Don jtuet.
• SSafferoeiforgungen, eine mit §oébrud unb bie anbete mit Sîieber»,
brud. 2ßtäne unb Sauoorfériften tonnen beim $räfibenten ber
SBafferbautommiffion, §rn. 3nt- ©é«der, SSirt, eingefepen werben.
Sewerber pierauf paben ipre. Slngaben bis zum 10. 3auuar 1898
bei Obigem einzureiéen.

$te 31o"necntannâ». Spenglec» unb Smcpbertecacbcitcn
unb bie üteferang ber Sadjziegel für baS ©éuIpauS an ber £>of»

aderftrafie, gûtié, fomie bie stusfiiprung ber eifecnen ®)od)binbcs
für bie XurnpaHe. ®ie Släne liegen bei gr. SSeprli, Slréiteft,
Wünftergaffe 1, zur ©infiét auf, ioo aué bie S^rauSmape unb
Sebingungen bezogen werben töuueu. ®ie Singebote finb oerféloffen:
mit ber Slufkprift „©éulpauS §ofaderftràpe" bis 15.3auuar,
abenbS 6 Upr, bem Sorftanb beS SaumefenS I, §errn ©tabtrat
@üp in Sürid), einzureiéen.

Segen tion 106 ©tfnf 60 cm Weiten (gementröpeen
im hinierbort, fomie famtliée ©rbarbeit zur Stocccfthm bec
Siocfftca^e 3. Elaffe in ber ©emeinbe Sué® (Süticp), ausgenommen
bie guptleiftungen. Ißlärie unb Sauoorfériften tonnen bei §errn.
©emeinbrat §eiurié ©émib eingefepen werben, ©ériftliée ©in«
gaben mit ber Slufférift „Saéeinbopluug" finb bis 10. ganuar
1898 an bie ©emeinbiatStanzlet einzufenben.

5>ie (Srftclluug t»on ca. 1500 m« nenec îÇufjbôbctt in
bec Sïafecne in §cciÖau. Sebingungen unb Slngebotformulare
finb bei ber .Wafernenoermaltung in §eriSau, fomie beim eibgen.
Saubureau in /prié (©laufiuSftrape 6) zur ©infiét aufgelegt.
llebernapmSofferten finb ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sem
oerféloffen unter ber Slufférift „Slngebot für Sarguet-Slrbeiten
§eriSau" bis unb mit bem 9. ganuar franto einzureiéen.

StuöfüpcttKg bec Rarcettion bec ©emeinbefteage îtng»
na(pt»^alti£dU (©éwPZ'- Songe 840 m, ©rbbemeguttg ca. 7000 ml
Singebote finb biS unb mit 15. ganuar 1898 fériftlié unb oer»
féloffen bem Sräfibenten ber Sautommiffion, §erru DîatSperr g.
g Xrutmann in Sfûpnaét, einzureiéen, bei meléem Släne unb
ififliélenpeft zur ©infiét aufliegen.

PUT 3»* gefî. ^Beat^tung. 9îâc§ftc Söoc^e

mirb ber SïboHttcmcutêbctrag fitr bn§ crftc

iaïpr 1898 (§r. 8. 60) per 5poftnad)itafjmc etttge»

sogen merben. 2ötr poffen auf prompte (Sinlöfung
ber ^orte. Söer aber ben betrag lieber oiertet»

jjäprliip bejapteu mit!, ift erjuipt, un§ ïjieoon 3KU<

teilung sn madjen, bamtt fetnerlet unnötige Spefen

entfiepen.

§otfja^tung§bott
per Verleger.

7ll irartailfail* ^ einer gewerbereichen Ortschaft der
IUI VclKaUJoIl. Ostscliweiz eine gut eingerichtete

mech. Werkstätte,
samt nlventar, Maschinen und Werkzeugen, mit guter Kund-
schaft. Für 6—10 Arbeiter Beschäftigung genug. Offerten
unter Nr. 36 an die Exped.
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Zürich, die Ihnen mit billigsten Offerten für nur prima Fabrikat
gerne dienen.

Auf Frage SV8. Vorzügliches Fabrikat E seubohrmaschinen
liefert franko nächste Bahnstätion und zu billigsten Preisen I.
Sckwarzenbach, Genf.

Auf Frage SU. Holzgeflechte für Siebe, sowie Drahtgitter,
Metallgewebe und fertige Siebe liefert Gottfried Bopp, Draht-
gestecht und Siebwarenfabrikation in Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage 914 Kaminhüte, welche bei jeder Windrichtung ab-
saugend wirken, liefert das Technische Bureau von I. Bormann
u. Co., Stadelhoserstraße, Zürich. -W

Auf Frage 914. Die einzig besten Schornsteinaussätze gegen
Einflüsse von Zug und Sonne sind die nach System Grove, welche
von der Motoreniabrik Hirslanden unter Garantie geliefert werden.

Auf Frage 915. Drahtgewebe, lackiert, sowie Metalltuch in
verzinntem und verzinktem Eisendraht, serner Drahtgeflechte und
Gitter in allen Maschen weiten und Drahtdicken liefert Gottfried
Bopp, Drahtgeflecht-, Metalltuch- und Siebwareüfabrikation in
Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage 91k. Wenden Sie sich an Ww. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäft, Zürich.

Auf Frage 91k. Schönes Laubsägeholz, prima Qualität,
in Nußbaum-, Ahorn-, Birnbaum- oder Lindenholz, selbst ge-
schnitten und gehobelt, Engros oder Detail, liefert O. Luthiger.
mechan. Möbeldrechslerei, Zug.

Auf Frage 917. Ich wünsche mit Fragesteller in Unter-
Handlung zu treten. Caspar Amsler, mechanische Drechslerei in
Wülflingen.

Auf Frage 918. Bandsägen-Ueberzüge in Kautschouk oder
Leder liefern billigst und in guter Qualität Hünerwadel u. Co.,
Horgen.

Auf Frage 918. Offerte der Firma Alfred Winterhalter z.
Meerpferd, St. Gallen geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 918. Lederne Unterlagringe für Bandsägeblätter
liefert die Riemenfabrik Weber u. Egli, Menziken (Aarg.).

Auf Frage 919. Zeitungs- zc. Halter- neueste, auf unab-
läßigen Wunsch von Interessenten erfolgte schweizerische Erfindung
und abermals vervollkommnetes schweizerisches Fabrikat, gesetzlich
geschützt in Frankreich durch Haupt-Zusatzpatente Nr. 251, 278,
^s- (Schweiz) Haupt-Zusatzpatente Nr. 1t, 808/2 t3, D. R.,
Haupt-Zusatzpatente Nr. 83, 648/92, 675 (weitere Patente ange-
meldet), in 6 Größennummern für Formate von 22 bis 67 our
unter dem Namen „Jupiter" zu beziehen in einschlägigen Hand-
lungen und beim Fabrikanten A. Gehrig-Liechti, Zürich I. Jllu-
strierter Piospektus gratis und franko.

SubWisstoîts-AtîzeègTV.
Kirchenbau Adlisweil. Die Schreinerarbeiten der Be-

stuhlnng und Schlosserarbeiten (Zierbeschläge, Geländer -c
Pläne, Vorausmaße und Baubeschriebe können vei der Bauleitung
im neuen Pfarrhause. Herrn E. Oeschger, eingesehen resp, bezogen
werden. Musterbänke können daselbst eingesehen werden Ein-
gaben sind verschlossen mit der Ausschrift „Kirchenbau Adlisweil"
bis 26. Januar a. c. an den Präsident der Kirchenbaukommission,
Herrn Frick, einzureichen.

Wasserversorgung Buch. Die Gemeinde Buch, Kanton
Schaffhausen, beabsichtigt nächstes Frühjahr eine Wasserversorgung
mit Hochdruck und Hydrantenanlage erstellen zu lassen. Ueber-
nahmsoffetten sür sämtliche oder teilweise Arbeiten sind bis 1V.
Februar d. I. dem Gemeinderatspräsident, Herrn B. Brütsch, ein-
zureichen, wo auch die Pläne, Kostenberechnung und Bauvorschriften
eingesehen werden können.

Die Erstellung einer neuen Strafte von Schupfen nach
Maikirch in der Länge von 4766 m und im Kostenvoranschlage
von Fr. 59,600. Plan, Devis und Pflichtenhest liegen zur Einsicht
auf in der Wirtschaft Leuenberger in Schupfen, wo nähere Aus-
kunft erteilt wird. Angebote sind schriftlich bis zum l 5. Januar
1898 an den Präsidenten der Baukommifsion, Herrn Dr. Stählt
m Schöpfen, einzureichen.

Das neue Käsereigebäude der Käscreigesellschaft Sand-
blatten, Rain (Luzern). Reflektanten mögen sich anmelden bei
Herrn Johann Kaspar Brunner, Sandblatten.

Die Erd-, Maurer-, Steinmetz-, Zimmer- und Spengler-
arbeite«, sowie die Lieferung von eisernen Träger« für die
Erweiterung der Frauenklinik Zürich. Pläne, Vorausmaße und
Bedingungen sind auf dem Bureau des kant. Hochbauamtes, Ob-
mannamt 3. Stock, einzusehen bezw. zu beziehen. Schriftliche An-
geböte mit der Ausschrift „Frauenklinik" sind bis spätestens den
15. Januar 1898 an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in
Zürich einzusenden.

Krankenhans Heide». Die Südfront des Bezirkskranken-
Hauses in Heiden soll mit einer zweistöckigen Veranda ans Eisen-
konstruktiv« mit zweiseitiger Glasverschaluug «nd Blechbe-

dachnng versehen werden. Länge 12 ra, Breite 3,50 m und Höhe
9,70 nr, Allsällige Uebernehmer sind eingeladen, Planskizzen mit
Kostenofferten bis i 5. Januar 1398 dem Präsidenten, E> Schund
in Heiden, einzusenden.

Wegbaute. Die Ausführungskommission über Entwässerung
und Weganlage im Frickbergrutschgebiet bei Frick läßt noch dort
2 Wege erstellen. Allsällige Bewerber haben ihre Eingabe bis den
10. Januar an de" Präsidenten der Aussührungskommission, Hrn.
Gerichtspräsident Suter in Frick, zu richten, wo zugleich das Be-
dingnishest und der Plan hiefür eingesehen werden kann.

Erstellung von Borbau und Reparation der Glenner-
wuhren in Peiden Bad (Grauvünden). Plan und Bauvor-
schrlften liegen bei Herrn Bezirksingenieur Darms in Jlanz. sowie
beim Borstand zur Einsicht auf, welche bis zum 10. Januar 1398
bezügliche Offerten entgegennehmen.

Jalousieladen. Die Herren C. F. Bally Söhne in Schönen-
werd eröffnen Konkurrenz über die Anfertigung von 72 Stück Kreuz-
stöcken Jalousieladen zu ihren neuen Arbeiterwohnhäusern in Schöft-
land. Dieselben sollen bewegliche 14 runa Brettchen und 32 nara
Rahmen mit harthölzerner Einfahrleiste haben. Lieferzeit bis 1. April
l89S. Offerten ohne Beschläge sind an das Baubureau C. F. Bally
Söhne in Schönen werd zu richten, wo auch die genauen Lichtmaße
erhältlich find. Eingabefrist bis Mitte Januar 1893.

Wasserversorgung Däuike«. Die Uebernahme von zwei
Wasserveisorgungen, eine mit Hochdruck und die andere mit Nieder-,
druck. Pläne und Bauvorschriften können beim Präsidenten der
Wasserbaukommission, Hrn. Jak. Schenker, Wirt, eingesehen werden.
Bewerber hieraus haben ihre Angaben bis zum 10. Januar 1898
bei Obigem einzureichen.

Die Zimmermanns-. Spengler- und Dachdeckerarbeiten
und die Lieferung der Dachziegel für das Schulhaus an der Hos-
ackerstraße, Zürich, sowie die Ausführung der eisernen Dachbinder
sür die Turnhalle. Die Pläne liegen bei Kr. Wehrli, Architekt,
Münstergasse 1, zur Einsicht auf, wo auch die Verausmaße und
Bedingungen bezogen werden können. Die Angebote sind verschlossen
mit der Aufschrift „Schulhaus Hoiackerstratze" bis 15. Januar,
abends 6 Uhr, dem Borsland des Bauwesens I, Herrn Stadtrat
Süß in Zürich, einzureichen.

Das Legen von 1V6 Stück SV cm weiten Cementröhren
im Hinterdors, sowie sämtliche Erdarbeit zur Korrektion der
Dorfstrafte 3. Klasse in der Gemeinde Buchs (Zürich), ausgenommen
die Kühlleistungen. Pläne und Bauvorschriften können bei Herrn
Gemeindrat Heinrich Schmid eingesehen werden. Schriftliche Ein-
gaben mit der Ausschrist „Bacheindohlung" sind bis 10. Januar
1898 an die Gemeindtatskanzlei einzusenden.

Die Erstellung von ca. 15VV inr neuer Fuftböde» in
der Kaserne in Herisau. Bedingungen und Angebotformulare
sind bei der Kasernenverwaltung in Herisau, sowie beim eidgen.
Baubureau in Zürich (Clausiusstraße 6) zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern
verschlossen unter der Aufschrift „Angebot sür Parguet-Arbeiten
Herisau" bis und mit dem 9. Januar franko einzureichen.

Ausführung der Korrektion der Gemeindestrafts Küft-
nacht-Haltikou (Schwyzl. Länge 840 m, Erdbewegung ca. 7000 ras.
Angebote sind bis und mir 15. Januar 1893 schriftlich und ver-
schloffen dem Präsidenten der Baukommission, Herrn Ratsherr F.
I Trutmann in KUßnacht, einzureichen, bei welchem Pläne und
Pflichtenheft zur Einsicht aufliegen.

Zur gefl. Beachtung. Nächste Woche

wird der Abonnementsbetrag für das erste Halb-
jähr 1898 (Fr. 3. 60) per Postnachnahme einge-

zogen werden. Wir hoffen aus prompte Einlösung
der Karte. Wer aber den Betrag lieber viertel-

jährlich bezahlen will, ist ersucht, uns hievon Mit-
teilung zu machen, damit keinerlei unnötige Spesen

entstehen.

Hochachtungsvoll
Der Verleger.

7ll lvl'lllllitM ' à einer gv» erhereieben vrtsedakt (lev
U »"IKUUlvU. Vstsvlnvvi? eine gut eingeriebtste

mvvk.
samt ulrsntar, Nasvdinen uuck Vferk^vugvn, mit guter Xuuck-
«eàatt. lilr 6—10 Arbeiter Lesebäktigung genug. Vllvrten
unter?sr. 36 an ckie Uxpeck.
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